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DER BUNDESMINISTER 
FOR BAUTEN UND TECHNIK 

deli Nlltlphll!r."eß XV, ellfi"~ilI~~IaI·". "eli~~' 

Zl. 10.101/125-1/1/80 

Parlamentarische Anfrage Nr. 836 
der Abg. Dr.Schwimmer und Gen. 
betr. den Ausbau der B 223 (Flötzer­
steigstraße ) . 

An den 

Herrn 
Präsidenten des Nationalrates 
Anton BENYA 

Parlament 

1010 Wie n 

Wien, 1980 12 09 

1-91 lAB 

198D -12- 1" 
zu cf36/J 

Auf die Anfrage Nr. 836, welche die Abgeordneten Dr.Schwimmer 

und Genossen am 12.11.1980, betreffend den Ausbau der B 223 (Flötzer­

steigstraße), an mich gerichtet haben, beehre ich mich folgendes mit­

zuteilen: 

Zu Ihrer Anfrage möchte icb zunächst ricbtigstellen, daß es 

sicb bei der Flötzersteig Bundesstraße nicbt - wie Sie in der Einbe­

gleitung der Anfrage anführen - um eine Autobahn, sondern um eine Bun­

desstraße bandelt. 

Icb habe zur Abklärung der durch den geplanten Ausbau der Flötzer­

steig Bundesstraße zu erwartenden Umweltbelastungen die Erarbeitung 

einer Umweltverträglichkeitsuntersuchung in Auftrag gegeben. In dieser 

Studie sollen sowohl die negativen Auswirkungen des genannten Bauvor­

habens auf die natürliche Umwelt erfaßt und mit den einschlägigen Grenz­

werten verglichen, als auch Lösungsvorschläge zur Reduzierung der einzel­

nen Teilbelastungen vorgeschlagen werden. 

Es ist für mich selbstverständlich, daß - gesetzt den Fall, daß 

ln dieser Untersuchung die Überschreitung zulässiger Grenzbelastungen 

nachgewiesen wird - ein Ausbau der Flötzersteig Bundesstraße in der der­

zeit geplanten Form abzulehnen ist. In diesem Falle müßten Alternativ­

lösungen gesucht, ausgearbeitet und unter ebendenselben Voraussetzungen 

geprüft werden. 
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